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Nils Busch-Petersen (*1963) hat sich intensiv mit der Geschichte der Berliner 

Geschäftswelt befasst – insbesondere auch im Hinblick auf die jüdische 

Handelsgeschichte und ihr abruptes Ende 1933. 

Er ist Jurist und Hauptgeschäftsführer des Handelsverbandes Berlin-

Brandenburg e.V. 1990 amtierte er kurze Zeit als Bezirksbürgermeister von 

Pankow. Seit 2008 Mitglied im „Berliner Ratschlag für Demokratie“, wo er 

sich in der Arbeit gegen Rassismus, Antisemitismus und Rechtsradikalismus 

engagiert. 2015 Mitglied des Kuratoriums der Gesellschaft für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit in Berlin. 

- Weitere Informationen auf der Rückseite - 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18.30  Ökumenisches Friedensgebet 
   Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum 

Heckerdamm 230, 13627 Berlin 
 

 

19.30 Vortrag von Herrn Nils Busch-Petersen: 

Aufbau und Erfolg – Hass und Vernichtung 

Die preußisch-jüdische Kaufmannsfamilie Tietz und 

die deutsche Warenhauskultur – und ihr Ende in der 

NS-Zeit 
Ev. Gedenkkirche Plötzensee 

Heckerdamm 226, 13627 Berlin 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

 
Pfr. Michael Maillard  Dr. Gerburg Thunig-Nittner 
Vorsitzender    Stellvertretende Vorsitzende 
 

WIR LADEN HERZLICH EIN ZUM 

Plötzenseer Abend am 25.2.2016 

Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee e.V.  

Heckerdamm 226, 13627 Berlin                www.oekumenisches-gedenkzentrum.de 

Kontakt: Pfr. Michael Maillard (Vorsitzender)  ·  Tel.: 030-381 34 78 

E-Mail: kontakt@gedenkzentrum.de      Konto: IBAN: DE05 1009 0000 2247 2520 05 

 

VORSCHAU 

- Im März wegen der Osterfeiertage kein Plötzenseer Abend - 
 

Donnerstag, 28. April: Plötzenseer Abend 

18.30 Ökumenisches Friedensgebet 

Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum 

19.30 Vortrag: Generalsuperintendent i.R. Martin Michael Passauer: 

“Bekenntnis in der Bekennenden Kirche und in der Kirche der 

DDR”               Ev. Gedenkkirche Plötzensee 
 

Sonntag, 15. Mai: Nacht der Offenen Kirchen (Pfingstsonntag) 

 ab 15 Uhr Programm in beiden Gedenkkirchen 
 

Donnerstag, 26. Mai: Plötzenseer Abend 

18.30 Ökumenisches Friedensgebet 

Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum 

19.30 P. Dr. Andreas Batlogg SJ (Stimmen der Zeit) München 

Vortrag über Oscar Romero            Ev. Gedenkkirche Plötzensee 
 

Donnerstag, 30. Juni: Plötzenseer Abend 

18.30 Ökumenisches Friedensgebet 

Kath. Gedenkkirche Maria Regina Martyrum 

19.30 Rabbiner Andreas Nachama: Rezeption der NS-Geschichte in 

der Bundesrepublik                            Ev. Gedenkkirche Plötzensee 
 

Mittwoch, 20. Juli 

9.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Gedenken des 20. Juli 1944 

Gedenkstätte Plötzensee, Hüttigpfad 

Das Ökumenische Gedenkzentrum Plötzensee sucht 

EHRENAMTLICHE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER… 
 

… für unsere kleine Bibliothek (z.B. Katalogisierung der Bücher, ca. 2 Std./Woche) 

… für unser Büro/Verwaltung (ca. 2 Std. pro Woche) 

… für die Bewirtung von Gästen bei Veranstaltungen (z.B. Plötzenseer  

     Abenden) und Seminaren mit Getränken und Snacks 
 

Nähere Auskünfte erteilt Michael Maillard (s.u.). Gerne können Sie auch 

donnerstags von 16 bis 18 Uhr persönlich vorbeikommen (Heckerdamm 226) 

Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee e.V.  

Heckerdamm 226, 13627 Berlin                www.oekumenisches-gedenkzentrum.de 

Kontakt: Pfr. Michael Maillard (Vorsitzender)  ·  Tel.: 030-381 34 78 

E-Mail: kontakt@gedenkzentrum.de      Konto: IBAN: DE05 1009 0000 2247 2520 05 


